
14  Wunderbar wanderbar!

Auf dem Prinz-Moritz-Weg und 
dem Voltaire-Weg von Kleve nach 
Schloss Moyland

REGION: Niederrhein STRECKE: 12 km (120 Höhenmeter) DAUER: 3 h ohne Pausen 
SCHWIERIGKEITSGRAD: Familienfreundliche, einfache Wandertour, kinderwagentauglich 
WEGEMARKIERUNG: „X“

REGION:
SCHWIERIGKEITSGRAD:
WEGEMARKIERUNG:5Tour

Haben Sie Lust, einmal ausgiebig auf den Spu-
ren historischer Persönlichkeiten zu wandeln? 
Der Prinz-Moritz-Weg und der Voltaire-Weg la-
den zu entspannten Wanderausfl ügen mit der 
ganzen Familie ein. Ein Besuch am Grabmal 
des Prinzen ist dabei übrigens inklusive und 
überaus lohnens wert. Am Ende ihrer Tour er-
wartet Wanderer eine wahrhaft märchenhafte 
Beloh nung: ein Besuch von Schloss Moyland. 
Die Schlossanlage umgibt ein schöner Park. 
Sie ist darüber hinaus auch Kunstkennern ein 
Begriff: Das Gebäude beherbergt die größte 
Beuys-Samm  lung weltweit.

W anderer starten am Bahnhof Kleve und 
überqueren den Busbahnhof. Halbrechts 
halten und über die Herzogstraße Rich-

tung Stadtmitte laufen. Dort geht es an einem 
Bank gebäude vorbei in die Fußgängerzone. Wir 
biegen wenig später links in die 
Was ser  stra ße ein. Kurze Zeit 
begleitet uns die Markie rung 
„X“. Hinter der Stadt biblio thek 
beginnt dann einen guten Kilo-
me ter hinter dem Bahnhof der 
Prinz-Moritz-Weg. Er führt am 
Gewäs  ser Kermisdahl entlang, 

und schnell sind wir von der ein-
zig arti gen Atmos  phäre des Landschaftsparks 
umfangen. Immer wieder bieten sehr gut ge-
machte Tafeln interessante Informationen zur 
Ge schich te des Parks. 

Wir unterqueren später eine Bundesstraße. Der 
Weg führt 150 Meter an einer Landstraße ent-
lang, um dann wieder zum Fluss zurückzukeh-
ren. Der Fluss hat sich mittlerweile von Kermis-
dahl in Wetering umbenannt. Warum nicht? Am 
Meyerhof berühren wir noch einmal kurz die 
Land straße, und dann geht es links hinein zur 
faszinierenden Grabstätte des Prinzen. „Qua patet 

orbis“, zu übersetzen mit „soweit der 
Erd kreis reicht“, war der be schei-
dene Wahlspruch des Prin zen. Der 
Weg geht leicht bergan und wir er-
reichen einen Aussichts punkt. 
Diese Aussicht mit großartigem 
Blick auf Kleve macht verständ-
lich, warum sich der Orts  name 
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Fundgrube für Kunstlieb-

haber: Schloss Moyland.

und schnell sind wir von der ein-

Prinz-Moritz-Grabmal
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Start

Ziel

15

Prinzenfaktor    ★★★★★

Wander-Glücks-Faktor ★★★★

Erlebnisfaktor  ★★★★

Abenteuerfaktor ★★★

Entspannungsfaktor ★★★★

Abwechslungsfaktor ★★★★ 
Beuysfaktor  ★★★★★

Kleve. Ein besonderes Juwel ist das Open-Air-
Mausoleum, das sich der Prinz als Begräbnis-
stätte errichten ließ.

Schloss Moyland
Ein märchenhaftes Schloss, ein herrlicher 
Schlosspark, die größte Beuys-Sammlung welt-
weit: Das ist Schloss Moyland. 2011 ist in einer 
Ausstellung mit Fotografi en von Beuys nur ein 
kleiner Teil der Sammlung zu besichtigen.

„Kleve“ von „Kliff“ ableitet: An einer steilen Berg-
 kante erstreckt sich der historische Kern von 
Kleve. Wir gehen hinunter zur Straße und dort 
dann links. Am Wander parkplatz geht der Prinz-
Moritz-Weg in den Voltaire-Weg über, der uns 
bis Schloss Moyland führt. Auch dieser Weg ist 
mit Infotafeln ausgestattet und nach dem fran-
zösischen Aufklärer benannt, da dieser sich im 
Jahr 1740 mit Friedrich II. von Preußen in Moy-
land getroffen hat.

Der neu angelegte Weg schlängelt sich durch 
Wiesen und Felder, eine weitere Straße wird über-
 quert und wir gehen durch ein kleines Wäldchen 
bis zum Restaurant „Schwanenhof“. Ab dort 
geht es immer geradeaus zum Schloss. Der 
Weg, eine alte Poststraße, bleibt aber durchaus 
interessant, hebt und senkt sich durch einen 
alten Buchenwald. Am Ende dieses alten Post-
wegs folgen wir der Asphaltstraße links abkni-
ckend und haben Schloss Moyland schon vor uns.

Die Highlights der Tour

Der Landschaftspark des Prinzen Johann 
Moritz von Nassau-Siegen
Think Big. Der prinzliche Landschaftspark er-
streckt sich Kilometer weit südwestlich von 

FOTOS: Kleve Marketing GmbH & Co. KG (oben links) ·  Bruno Meesters (Mitte links) · Holger Klaes (unten links)

Einkehrmöglichkeiten
Drei Kilometer vor dem Schloss Moyland 
kann man im RESTAURANT „SCHWANENHOF“ 
 einkehren. Am Ziel in SCHLOSS MOYLAND IN 
DER MUSEUMSGASTRONOMIE und etwas edler 
in der „ALTEN POST“ AM GOLFRESORT 
SCHLOSS MOYLAND.

Einsteigen und NRW entdecken!
ANFAHRT: Stündlich mit der Bahn bis Kleve 
Bahnhof • ABFAHRT: Ab Bedburg-Hau, 
Schloss Moyland mit dem Bus 44 in Richtung 
Kleve und Xanten • FAHRPLAN- UND TICKET-
INFORMATIONEN UNTER: www.nahverkehr.nrw.de 
und www.vgn.de
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